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Vordemwald stimmt über Schulraum ab 
Ein Verpflichtungskredit über 10,93 Millionen Franken steht an der nächsten Gemeindeversammlung auf der Traktandenliste. 

Gemma Chillà

Rund 30 Anwesende fanden am 
Mittwochabend den Weg in den 
Gemeindesaal in Vordemwald. 
Hier informierte der Gemeinde-
rat über die Schulraumerweite-
rung und die Objektschutzmass-
nahmen am Sport- und Gemein-
desaalkomplex. Beide kommen 
am 20. November an der Win-
tergmeind zur Abstimmung. 

Hochwasser von 2021 
macht Massnahmen nötig

2021 verursachten Über-
schwemmungen in Vordemwald 
sowohl in Privathaushalten als 
auch in Gemeindeliegenschaf-
ten verheerende Schäden. Dar-
aufhin forderte die Aargauische 
Gebäudeversicherung (AGV) 
ein Gutachten, dessen Resultate 
Ende 2023 eintrafen und klare 
Defizite im Bereich Sport- und 
Gemeindesaalkomplex aufzeig-
ten.

Da zu diesem Zeitpunkt 
auch die Schulraumplanung an-
stand, entschied sich der Ge-
meinderat, mit der Umsetzung 
von Schutzmassnahmen zu war-
ten, wie Gemeinderat Christoph 

Braun erzählte. Ein Vorprojekt 
wurde dennoch ausgearbeitet 
und letzten Oktober mit der 
AGV besprochen. 

Mittlerweile liegt das Schul-
raumprojekt vor. Aufgrund des 
vorgesehenen Kindergarten-
baus wird nun eine Teilumset-
zung der Aussenraumgestaltung 
notwendig. Dabei will der Ge-
meinderat auch die Objekt-
schutzmassnahmen realisieren. 
So soll eine Betonmauer entlang 

der Erschliessungsstrasse inklu-
sive Ballfangnetz als Absturzsi-
cherung errichtet und ein Klapp-
schott eingebaut werden. Die 
Nottür der Rollhockeyhalle wird 
abgedichtet, entlang der Velo-
ständer und im Untergeschoss 
des Gemeindesaals sollen Vor-
satzscheiben zur Abdichtung 
der Kellerfenster angebracht 
werden. Zudem erhält der Park-
platz bei der Rollhockeyhalle 
einen neuen Belag.

Insgesamt beträgt der Verpflich-
tungskredit für die Objekt-
schutzmassnahmen 360’000 
Franken. 

Schulraumerweiterung 
steht im Zentrum

Weiter informierten die Ge-
meinderäte Christoph Braun so-
wie Irina Bannwart über das 
Herzstück des Infoabends: Die 
Schulraumerweiterung, die in 
zwei Phasen umgesetzt werden 

soll. Im September wurde be-
reits das Siegerprojekt «Benno 
Biber» vorgestellt.

An der Gemeindeversamm-
lung entscheiden die Stimmbe-
rechtigten über den Verpflich-
tungskredit von 10,93 Millionen 
Franken für die erste Bauphase. 
Diese beinhaltet den Neubau 
des Schulhauses und des Kin-
dergartenkomplexes inklusive 
Aussenräume, sowie eine Ra-
sensportfläche und das Trial- 
Gelände.

Noch keine 
Photovoltaikanlage

Christoph Braun stellte die Op-
timierungen vor, die seit der 
Info-Veranstaltung im Septem-
ber vorgenommen wurden. So 
ist der Werkraum, der ur-
sprünglich im Kindergarten-
komplex vorgesehen war, nun 
im Neubau der Schule geplant. 
Demzufolge ist die Bibliothek 
nun nicht mehr im Unterge-
schoss, sondern im ersten 
Obergeschoss zu finden. 
Ausserdem wird der Neubau 
etwas näher zum bestehenden 
Schulhaus rücken. Zudem wur-
de die Photovoltaik auf dem 

Dach gestrichen. «Wir haben 
kein Geld für Photovoltaik und 
unser Partner, das EW Rothrist, 
würde lieber in der zweiten 
Etappe auf die Turnhalle eine 
grosse Anlage montieren», so 
Braun.

Beim Kindergartenkom-
plex, der Räume für drei Kin-
dergartenklassen beinhaltet, 
gibt es nun etwas mehr Platz 
für die Technik, dafür musste 
Lagerplatz weichen. Weiter soll 
ein Teil der Aussenraumgestal-
tung, der eigentlich in der zwei-
ten Bauphase angedacht war, 
bereits in der ersten erfolgen. 
So bleibt weiterhin Fläche für 
die ansässigen Sportvereine er-
halten.

Nebst dem vorgesehenen 
Fussballfeld, den zwei Faust-
ballwettkampf- beziehungs-
weise drei Faustballtrainings-
feldern soll es neu ein Trial-Ge-
lände geben. Verzichtet wird 
auf ein ursprünglich geplantes 
Beachvolleyballfeld.

Die Einwohnergemeindever-

sammlung findet am 20. No-

vember um 20.15 Uhr im Ge-

meindesaal Vordemwald statt.

Die ursprüngli-

che Visualisie-

rung des Schul-

hauses. Mittler-

weile wurden 

einige Anpas-

sungen am 

Bauprojekt vor-

genommen. 
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Detaillierte Informationen zum
Reiseprogramm finden Sie online:

Malaysia & Borneo
Metropolenzauber und Tierparadies –
4. September bis 17. September 2026

Auf einen Blick
• Reisetermin: 4.bis 17.9.2026
• Reisedauer: 14 Tage

Pauschalpreis pro Person
• Für Abonnenten (DZ) CHF 8750.–
• Für Nichtabonnenten (DZ) CHF 8950.–
• Einzelzimmerzuschlag CHF 1590.–

Beratung und Buchung
cotravel, DERTOUR Suisse AG
Tel. 061 308 33 00
cotravel@cotravel.ch
Vorträge und Begleitung durch
Dr. Pascal Marty an 8 Reisetagen
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Borneos lebendiger Dschungel ruft! Dr. Pascal Marty führt Sie in den Lebensraum von Orang-Utans,
Sonnenbären, Nasenaffen, Zwergelefanten und Makaken. Als Gegensatz erleben Sie Südostasiens
urbane Vielfalt: nach dem futuristischen Singapur lernen Sie das multikulturelle Kuala Lumpur kennen.
Weitere Nächte verbringen Sie in traumhafter Natur.

Reiseprogramm:
Tage 1–2: Flug nach Singapur. Im futuristischen Stadtstaat stehen urbane Landwirtschaft und dasmulti-

kulturelle Flair moderner und traditioneller Stadtviertel im Fokus.Willkommensabendessen.
Tag 3: Weiterflug nach Kuala Lumpur. Entdeckung der kulturellen Vielfalt Malaysias: koloniales

Zentrum, Moschee, taoistischer und Hindu-Tempel, Streetfood und Nachtmarkt.
Tag4: Fachreferent Dr. Pascal Marty zeigt mit den Batu-Kalksteinhöhlen und dem biodiversen

Zweiflügelfruchtbäumen-Wald von Kanching ehemalige Studienorte.
Tag 5: Flug nach Sandakan auf Borneo undWeiterfahrt in die grüne Regenwaldregion von Sepilok.
Tag 6: Einblick in das Alltagslebenmit Marktbesuch, Tempel, Stelzendorf amMeer und Lunch im

kolonialen English Tea House. Im Rainforest Discovery Centre bietet der Baumwipfelpfad
spannende Perspektiven auf tropische Flora und Fauna.

Tage 7–9: Begegnungenmit Orang-Utans und Sonnenbären in Rehabilitationszentren.Weiterreise in
die Kinabatangan-Regionmit Bootstouren undWanderungen durch die artenreiche Tierwelt
Borneos sowie Besuch der Gomantong-Höhlen.

Tag 10: Flug nach Kota Kinabalu.
Tag 11: Ausflug in den Unesco-geschützten Kinabalu-Nationalpark.
Tag 12: Entspannung im tropischen Resort am SüdchinesischenMeer. Abschiedsabendessen.
Tage 13–14: Heimreise und Ankunft in Zürich.
Tage 13–17: (Optional) Vier Tage Erholung am Traumstrand auf Gaya Island in einem exklusiven Hideaway.
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Mit abo+ sparen Sie

CHF 200.–


